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von 1,5 m3 bis 30 m3

• Haus-, Gewerbe- und
Sperrmüllentsorgung

ANHALT-
BITTERFELDER
KREISWERKE

GmbH

„Die Scharade des Lichts“ …
„Die Scharade des Lichts“ hat Kerstin Schneggenburger ihre Personalausstellung zu den 48. Zerbster 
Kulturfesttagen genannt. Bis zum 17. März sind die interessanten Lichtobjekte täglich im Museum der 
Stadt Zerbst zu sehen. Eine von fünf Ausstellungen, die die am Wochenende eröffneten Kulturwochen 
bieten. Mehr zu deren Programm in dieser Ausgabe. 

Foto: Helmut Rohm
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises
in Bitterfeld 0 34 93/5 13 -1 50
Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizei 110
Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt 0 39 23/71 60
Bau- und Wohnungsgesellschaft 
Zerbst mbH 08 00/7 74 26 20
Heidewasser GmbH 0 39 23/61 04 15
Abwasser- u. Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming 0 39 23/48 56 77
Bereitschaft AWZ 
Elbe-Fläming 0 39 23/61 04 44
Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt,
Stromversorgung 0 39 23/7 37 50
Ortsteile Zerbst/Anhalt:
über AVACON direkt 01 80/1 28 22 66
Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH Schöne-
beck 0 39 23/24 64
Tierkliniken
Magdeburg, 
Ebendorfer Str. 39 03 91/7 31 86 40
Wittenberg/Piesteritz, 
Fröbelstr. 25 0 34 91/66 30 15
Tierarztpraxen
22.02.2013 - 08.03.2013
TAP Brodowski 0 39 23/76 07 90

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt

Zeitraum vom 22.02.2013 bis 07.03.2013

zum Redaktionsschluss lagen folgende Angaben vor:

Freitag, 22.02.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Samstag, 23.02.2013
Herr Dr. Reichel
Praxis Zerbst, Breite 34
Handy 01 73/9 16 44 69
Sonntag, 24.02.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Montag, 25.02.2013
Frau Dr. K. Peters
Praxis Zerbst, Breite 14
Tel.: 0 39 23/23 11
privat 01 62/1 55 09 62
Dienstag, 26.02.2013
Frau Dr. K. v. Wulffen
Praxis Loburg, Markt 11
Tel.: 03 92 45/9 11 59
privat 01 72/9 99 82 37

Mittwoch, 27.02.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Donnerstag, 28.02.2013
Herr Dr. Hempel
Praxis Zerbst, 
Alte Brücke 37
Tel.: 01 60/4 07 42 61
privat 0 39 23/77 83 03
Freitag, 01.03.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Samstag, 02.03.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Sonntag, 03.03.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Montag, 04.03.2013
Frau Dr. K. v. Wulffen
Praxis Loburg, Markt 11
Tel.: 03 92 45/9 11 59
privat 01 72/9 99 82 37
Dienstag, 05.03.2013
Frau DM Herms
Praxis Zerbst, 
Fr.-Naumann-Str. 33
Tel.: 0 39 23/24 47
Handy 01 76/99 21 42 93
Mittwoch, 06.03.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel.: 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Donnerstag, 07.03.2013
Herr Dr. Hempel
Praxis Zerbst, 
Alte Brücke 37
Tel.: 01 60/4 07 42 61
privat 0 39 23/77 83 03

Notdienstzeiten:
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr, Donnerstag 
von 19:00 Uhr, Freitag von 13.00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Sonntag von 7:00 Uhr 
jeweils bis 7 Uhr des darauf folgenden Tages
Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpra-
xis. Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung.
Die Samstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Praxis des 
Dienst habenden Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche.
In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld  Tel.: 0 34 93/51 31 50

Zahnärztlicher Bereit-
schaftsdienst Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch
23.02./24.02.2013
ZÄ S. Sandmann Praxis Güterglück, 

Bahnhofstraße 12
 Tel.: 03 92 47/2 09
02.03./03.03.2013
Dr. B. Erdmann Praxis Lindau, 
 Flecken 4
 Tel.: 03 92 46/242

Spruch der Woche

Der kürzeste Weg  
zwischen zwei Menschen 

ist ein Lächeln. 

(Chinesisches Sprichwort)

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 22.02.2013 bis 07.03.2013

Redaktionsschluss 13.02.2013

Freitag, 22.02.2013
Drei Linden/Apotheke Loburg
Samstag, 23.02.2013
Jever Apotheke Zerbst/
Anhalt
Sonntag, 24.02.2013
Katharina Apotheke Zerbst/
Anhalt
Montag, 25.02.2013
Bären Apotheke Lindau
Dienstag, 26.02.2013
Raben Apotheke Zerbst/
Anhalt
Mittwoch, 27.02.2013
Rats- und Stadtapotheke 
Zerbst/Anhalt
Donnerstag, 28.02.2013
Drei Linden Apotheke Loburg
Freitag, 01.03.2013
Jever Apotheke Zerbst/
Anhalt
Samstag, 02.03.2013
Katharina Apotheke Zerbst/
Anhalt

Sonntag, 03.03.2013
Neue Apotheke Zerbst/
Anhalt
Montag, 04.03.2013
Raben Apotheke Zerbst/
Anhalt
Dienstag, 05.03.2013
Rats- und Stadtapotheke 
Zerbst/Anhalt
Mittwoch, 06.03.2013
Drei Linden Apotheke Loburg
Donnerstag, 07.03.2013
Jever Apotheke Zerbst/An-
halt

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst
Tel. (0 39 23) 24 62

Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt 
Tel. (0 39 23) 34 81

Jever Apotheke
Fritz-Brand-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 48 70 70

Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst
Tel. (0 39 23) 7 37 40

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41
39261 Zerbst
Tel. (0 39 23) 34 06

Bären Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. (03 92 46) 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. (03 92 45) 9 14 65
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Tagesordnung
•	 45.	Sitzung	des	Bau-	und	Stadtentwicklungsausschusses
•	 am	Dienstag,	dem	05.03.2013,	um	17:00	Uhr
•	 im	Rathaus,	Schloßfreiheit	12,	Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1	 Begrüßung,	Feststellung	der	Ordnungsmäßigkeit	der	La-

dung	und	der	Beschlussfähigkeit
2	 Änderungsanträge	 zum	 öffentlichen	 Teil	 der	 Tagesord-

nung	 und	 Feststellung	 der	 Tagesordnung	 des	 öffentli-
chen	Teils

3	 Genehmigung	des	öffentlichen	Teils	der	Niederschrift	der	
44.	 Sitzung	 des	 Bau-	 und	 Stadtentwicklungsausschus-
ses	am	08.01.2013

4	 Befreiungsantrag	von	den	bauordnungsrechtlichen	Fest-
setzungen	 des	 Bebauungsplanes	 Nr.	 2	 „Mühlsdorfer	
Weg“	Jütrichau	bezüglich	der	Festsetzung	des	Sattelda-
ches	und	der	Mindestdachneigung	von	35	°	 	
	 BV/675/2013

4.1	 Anhörung	des	Ortschaftsrates	Jütrichau
4.2	 Beschlussfassung	des	Bau-	und	Stadtentwicklungsaus-

schusses
5	 Abwägung	 der	 Stellungnahmen	 der	 Träger	 öffentlicher	

Belange	zum	Entwurf	der	Ergänzungssatzung	Zerbst/An-
halt	für	den	Ortsteil	Kuhberge	 BV/678/2013

5.1	 Anhörung	des	Ortschaftsrates	Zernitz
5.2	 Beschlussempfehlung	des	Bau-	und	Stadtentwicklungs-

ausschusses
6	 Satzungsbeschluss	 zur	 Ergänzungssatzung	 der	 Stadt	

Zerbst/Anhalt	für	den	Ortsteil	Kuhberge	 BV/679/2013
6.1	 Anhörung	des	Ortschaftsrates	Zernitz
6.2	 Beschlussempfehlung	des	Bau-	und	Stadtentwicklungs-

ausschusses
7	 Arbeitsstand	zur	Vorbereitung	der	Umgestaltung	der	Tri-

büne	im	Schlossgarten

8	 Stand	Vorbereitung	der	Aufstellung	des	Rolandzaunes
9	 Mitteilungen
10	 Anfragen,	Anträge	und	Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
11	 Änderungsanträge	zum	nichtöffentlichen	Teil	der	Tages-

ordnung	und	Feststellung	der	Tagesordnung	des	nichtöf-
fentlichen	Teils

12	 Genehmigung	 des	 nichtöffentlichen	 Teils	 der	 Nieder-
schrift	der	44.	Sitzung	des	Bau-	und	Stadtentwicklungs-
ausschusses	am	08.01.2013

13	 Grundstücksangelegertheit	 BV/680/2013
14	 Pachtvertrag	Solaranlage	 	 BV/681/2013
15	 Mitteilungen
15.1	 Stand	der	Baugenehmigungen
16	 Anfragen,	Anträge	und	Anregungen
17	 Schließung	der	Sitzung
Helmut Seidler
Ausschussvorsitzender

Sitzungen der Ortschaftsräte

Tagesordnung
Die	nächste	Sitzung des Ortschaftsrates Walternienburg fin-
det	am 26.02.2013 statt.
Beginn	der	Sitzung: 19:30 Uhr
Sitzungsort:	 Gaststätte „Volkshaus“ Walternien-

burg, Hauptstraße 50, 39264 Zerbst/
Anhalt

Öffentlicher Teil
1.	 Eröffnung	und	Begrüßung,	Feststellung	der	ordnungsgemä-

ßen	Ladung	und	der	Beschlussfähigkeit
2.	 Änderungsanträge	 zur	 Tagesordnung,	 Bestätigung	 der	 Ta-

gesordnung
3.	 Bestätigung	der	Niederschrift	der	öffentlichen	Sitzung	vom	

12.12.2012
4.	 Bericht	des	Ortsbürgermeisters
5.	 Einwohnerfragestunde
6.	 Anfragen,	Anregungen	und	Mitteilungen	der	Mitglieder	des	

Ortschaftsrates
7.	 Schließung	der	Sitzung

Nichtöffentlicher Teil
8.	 Eröffnung,	Feststellung	der	ordnungsgemäßen	Ladung	und	

der	Beschlussfähigkeit
9.	 Änderungsanträge	 zur	 Tagesordnung,	 Bestätigung	 der	 Ta-

gesordnung
10.	Bestätigung	der	Niederschrift	 der	 nichtöffentlichen	Sitzung	

vom	30.10.2012
11.	Beratung	zu	Bau-	und	Grundstücksangelegenheiten
12.	Anfragen,	Anregungen	und	Mitteilungen	der	Mitglieder	des	

Ortschaftsrates
13.	Schließung	der	Sitzung
Heinz Reifarth
Ortsbürgermeister

Sitzungen des Stadtrates  
und seiner Ausschüsse

Sitzungsplan März 2013 des Stadtrates  
Zerbst/Anhalt und seiner Ausschüsse
Öffentliche/Nichtöffentliche Sitzungen:
-	 Bau- und Stadtentwicklungsausschuss
 Dienstag,	05.03.2013
	 17:00	Uhr,	Rathaus,	Sitzungsraum
-	 Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss
 Dienstag,	12.03.2013
	 17:30	Uhr,	Ortsteil	Dobritz,	Grundschule,	Zerbster	Straße	

16
-	 Haupt- und Finanzausschuss
 Montag,	18.03.2013
	 17:00	Uhr,	Rathaus,	Sitzungsraum
-	 Rechnungsprüfungsausschuss
 Dienstag,	19.03.2013
	 17:00	Uhr,	Rathaus:	Sitzungsraum
-	 Stadtratssitzung
 Mittwoch,	27.03.2013
	 17:00	Uhr,	Stadthalle,
	 Katharina-Saal
Die	Tagesordnung	der	jeweiligen	Sitzung	wird	gemäß	§	19	der	
Hauptsatzung	der	Stadt	Zerbst/Anhalt	im	Amtsblatt	der	Stadt	
Zerbst/Anhalt	-	Amtsboten	-	öffentlich	bekannt	gemacht.
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Ehrungen Ehejubiläen
Wie auch in den vergangenen Jahren werden im Jahr 2013 wieder Ehrungen der Ehejubiläen durch den Bürgermeister der Stadt 
Zerbst/Anhalt, bzw. durch die Ortsbürgermeister der Ortschaften vorgenommen. Nicht in jedem Fall lässt sich der Termin Ihres 
Ehejubiläums aus den vorhandenen Daten ersehen.
Aus diesem Grund möchten wir die Einwohner/innen der Stadt Zerbst/Anhalt bitten, der Stadtverwaltung schriftlich mitzuteilen, 
ob und wann Ehejubiläen begangen werden. Diese Erhebung ergeht natürlich auf freiwilliger Basis und kann jederzeit widerrufen 
werden. Den nachfolgenden Antrag können Sie hierzu nutzen:

Antrag auf Ehrungen durch die Stadt Zerbst/Anhalt anlässlich eines Ehejubiläums

Anlass der Ehrung ist der
O Goldene (50.)  O Diamantene (60.)  O Eiserne (65.)  O Gnadene (75.) Hochzeitstag
__________________________________________________
Familienname, Vorname der Jubilare
__________________________________________________
Wohnort, Straße, Nr.:
__________________________________________________
Datum der standesamtlichen Eheschließung
Es wird erklärt, dass die vorstehenden Angaben der Wahrheit entsprechen. Eine Kopie der Heiratsurkunde ist beigefügt.
Datum, Unterschrift
Der Antrag sollte spätestens vier Wochen vor den jeweiligen Jubiläen gestellt werden.
Bitte senden Sie den Antrag an:
Stadt Zerbst/Anhalt. Einwohnermeldeamt
Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt

Arbeiten im Zerbster Schloss
Im Zerbster Schloss gehen die Arbeiten der Sicherungsmaß-
nahme III/3 voran. Nachdem es zwischenzeitlich nach dem Ab-
bruch der drei maroden Decken aus der Notsicherung der Jah-
re 1954/55 einen freien Blick vom Erdgeschoss bis ins zweite 
Obergeschoss gab, hat nun der Einzug der neuen Stahlbeton-
decken begonnen. In die Anfang Januar gestartete Sicherungs-
maßnahme werden insgesamt 125000 Euro investiert.
Parallel hat der Förderverein Schloss Zerbst, der in diesem Jahr 
sein zehnjähriges Bestehen begeht, zu einem Mal- und Bastel-
wettbewerb aufgerufen. Mehr dazu in dieser Ausgabe unter der 
Rubrik „Vereine und Verbände“. (ar)

Im Zerbster Schloss gehen die Arbeiten der Sicherungsmaßnah-
me III/3 weiter. Foto: H. Rohm

Das Ende der närrischen Zeit …
Geordnete Verhältnisse herrschen seit Aschermittwoch wieder 
im Zerbster Rathaus. Zum Ende der närrischen Zeit hat Bürger-
meister Andreas Dittmann (SPD) erstmals den Schlüssel wieder 
zurückgefordert, den sich die Narren vom Carneval Club „Rot-
Weiß“ Zerbst am 11.11.2012 geholt hatten. Nun brachten ihn 
CCZ-Präsident Dietmar Mücke und eine närrische Abordnung 
zurück. Und hatten sogar auch noch eine Stadtkasse dabei - 
gefüllt mit 1 D-Mark und 11 Euro-Cent.
Ganz ernsthaft aber dankte der Bürgermeister dem CCZ für eine 
sehr gelungene 35. Session, „bei der ich Namenspate sein durf-
te“. „Es jibt viel Neues - ob dit man jut jeht“ war das Motto. 
Für die Karnevalisten beginnt im Grunde nach dem Aschermitt-
woch die Vorbereitung auf die nächste Session. Am 16. Novem-
ber werden die CCZ-ler wieder vor dem Rathaus stehen … (ar)

Rathausschlüssel und Stadtkasse brachten Präsident Dietmar 
Mücke und seine CCZ-ler am Aschermittwoch zurück zu Bür-
germeister Andreas Dittmann. Foto: H. Rohm
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- Stadt Zerbst/Anhalt -
Veranstaltungskalender Februar 2013
22.02.2013  15:00 Uhr Tochter von Heinz Quermann erzählt uns aus dem Leben  DRK-Begegnungsstätte,
  ihres Vaters Markt 7
22.02.2013 18:00 Uhr Instrumentalwettstreit im Rahmen der  Gymnasium Francisceum
  48. Zerbster Kulturfesttage
23.02.2013 10:00 Uhr Kreativtage im Rahmen der Kulturfesttage Museum der Stadt 
   Zerbst/Anhalt
22.02.2013 20:00 Uhr Konzert „The Cavern Beatles“ Katharina-Saal der Stadthalle
23.02.2013 14:00 Uhr Vortrag und Führung „vom Reithaus zur Stadthalle“ des  Stadthalle Zerbst/Anhalt
  Vereins Schloss Zerbst e. V. im Rahmen der 48. Zerbster 
  Kulturfesttage
23.02.2013 15:00 Uhr Singen in den Kreuzgängen mit dem Chor der Stadt Zerbst Museum der Stadt 
   Zerbst/Anhalt
23.02.2013 15:00 Uhr Oster- und Frühjahrsbastelnachmittag Dorfgemeinschaftshaus 
   Pulspforde
23.02.2013 17:00 Uhr Künstlerstammtisch zum Thema: „Kunst-Stadt(t)-Mauer“ Museum der Stadt 
   Zerbst/Anhalt
24.02.2013 10:00 Uhr Kreativtage im Rahmen der Kulturfesttage Museum der Stadt 
   Zerbst/Anhalt
24.02.2013 15:00 Uhr Folklore, Gesang und Instrumental mit dem Verein  Fasch-Saal der Stadthalle
  Rudek e. V., ab 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen
25.02.2013 09:45 Uhr Rezitatorenwettstreit der Klassen 1 bis 4 Grundschule Dobritz
25.02.2013 14:00 Uhr Bingo-Nachmittag DRK-Begegnungsstätte, 
   Markt 7
27.02.2013 13:15 Uhr Trommelkonzert und Workshop der Schüler der  Kirche St. Trinitatis
  GB Schule Am Heidetor
28.02.2013 19:00 Uhr Vortrag „Jeschichte und Jeschichten von‘s olle Zarbst“  Vortragsraum der 
  von und mit Heidrun Franke Kreissparkasse 
   Anhalt-Bitterfeld
Veranstaltungskalender März 2013
bis 17.03.2013  48. Zerbster Kulturfesttage 2013 
01.03.2013 16:00 Uhr Auszeichnungsveranstaltung „Junge Kunst in Anhalt“ Aula Gymnasium 
   Francisceum
01.03.2013 19:30 Uhr Dia-Visions-Schau Thema „Indien -  Stadthalle Zerbst/Anhalt
  Ganeshas liebste Kinder“
02.03.2013 10:00 Uhr Forum der Verein - Seminare zu Schwerpunkten  Gymnasium Francisceum
  der Vereinsarbeit
02.03.2013 14:00 Uhr Veranstaltungsreihe „Zukunft erfinden“ im Schenkeladen OT Deetz, Schenkeladen
02.03.2013 15:30 Uhr Märchen „Hase und Igel“ mit Uta Krieg und Tag der  Ev. Bartholomäischule, 
  offenen Tür Schloßfreiheit 19
03.03.2013 10:00 Uhr Briefmarkengroßtauschtag Museum der Stadt 
   Zerbst/Anh.
04.03.2013 15:00 Uhr Lesung aus dem Buch „Behindert? - Was soll‘s!“  Museum der Stadt 
  von Mario Ganß Zerbst/Anh.
05.03.2013 14:30 Uhr Lesen, Lachen, Sachen machen - für Vorschulkinder und  Stadtbibliothek, Dessauer Str.
  andere
05.03.2013 19:00 Uhr Gelebter Vortrag über „Sitten und Gebräuche an  Vortragsraum der 
  Katharinas Tafel“ Kreissparkasse Anhalt-
   Bitterfeld
06.03.2013 14:30 Uhr Vorlesewetlbewerb der Schüler der 3. Klassen  Stadtbibliothek Dessauer Str.
  um den Titel „Lesekönig der Stadt Zerbst/Anhalt“
07.03.2013 19:00 Uhr „Briefmarken, Briefe, Besonderheiten, Kurioses  Vortragsraum der 
  und Sehenswertes“ humoristischer Bilderabend von und  Kreissparkasse Anhalt-
  mit Manfred Werner Bitterfeld
08.03.2013 18:00 Uhr „Voll auf Musik“ Liederabend der Schüler des  Aula des Gymnasium 
  Gymnasium Francisceums Francisceum
09.03.2013 10:00 Uhr 4. Kampf um den Vereinspokal Volkshaus OT 
   Walternienburg
10.03.2013 15:00 Uhr Singen im Alumnatskorridor mit dem Kammerchor e. V. Gymnasium Francisceum
12.03.2013 19:00 Uhr „Als es noch Anhalts Grenzen gab“ Vortrag mit  Stadthalle Zerbst/Anhalt
  Helmut Hehne und Martin Schmidt
14.03.2013 14:00 Uhr Leistungsvergleich im Zweifelderball der Grundschulen  Grundschule Dobritz
  Dobritz, Lindau und Loburg
14.03.2013 15:20 Uhr Tanzworkshop für Jugendliche Fasch-Saal der Stadthalle 
   Zerbst/Anhalt
14.03.2013 19:30 Uhr „TRAIN STORIES“ eine musikalische Lesung mit  Kulturkeller, Breite 12
  Richie Arndt
15.03.2013 10:00 Uhr Schulen spielen für Schüler Kreismusikschule „JFFasch“, 
   Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 5
16.03.2013 19:30 Uhr 20. Frühlingsball des Tanzclub Zerbst e. V. Katharina-Saal der 
   Stadthalle Zerbst/Anhalt
17.03.2013 17:00 Uhr Abschlusskonzert mit dem Zerbster Gospelchor Kirche St. Bartholomäi

Kartenservice: Touristinformation Zerbst/Anhalt, Markt 11, Tel.: 0 39 23/23 51
Änderungen vorbehalten!
Stadt Zerbst /Anhalt/Kulturamt, Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel.:  0 39 23/75 41 55, Fax 0 39 23/7 54 61 11
E-Mail: dagmar.kluge@stadt-zerbst.de. Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.stadt-zerbst.de/freizeit/

Kultur - Schule - Freizeit
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hen dort im Programm, darunter am 14. März ein gemeinsam mit 
der Zerbster Kulturaktion gestalteter Abend im Kulturkeller auf der 
Breite. Unter dem Titel „Train Stories“ erwartet die Besucher eine 
musikalische Lesung mit Richie Arndt. (ar)
www.stadtbibliothek-zerbst.de

Die Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt in der Dessauer Straße 23a 
kann sich über eine stabile Nachfrage freuen. Foto: H. Rohm

Neues und Interessantes

aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

Anschrift: Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Margitta Benecke
Tel. (0 39 23) 24 53 • Fax: (0 39 23) 77 85 18
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog: www.stadtbibliothek-zerbst.de
Öffnungszeiten
Montag:  10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag:  10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:   13.00 bis 17.00 Uhr

Neue Bücher

Witt, Lothar:
Die Fischerprüfung: Das Standardwerk - mit Prüfungsfragen 
und Antworten/Lothar Witt. - 5. Aufl. -
Stuttgart: Franck-Kosmos, 2012. - 354 S.: Abb.
ISBN 978-3-440-13439-9

Marburger, Horst:
Die neue Pflegeversicherung: Ansprüche kennen und aus-
schöpfen: Praxisratgeber für Pflegebedürftige und Pflegende: 
[Neuausrichtung der Pflege. Die aktuellen Pflegeleistungen]/
Horst Marburger. - Regensburg: Walhalla, 2013. -191 S.
(Walhalla Rechtshilfen)
ISBN 978-3-8029-3467-4

Cronin, Justin:
Die Zwölf: Roman/Justin Cronin. Aus d. Amerikan. von Rainer 
Schmidt. -
München; Goldmann, 2012. - 827 S.
Forts, von: Der Übergang
ISBN 978-3-442-31179-8
Zwölf Kriminelle sollten mit Hilfe eines Experimentes mehr als 
nur Menschen werden, doch es schlug fehl. Jetzt bedrohen sie 
das Leben auf der Erde. Die letzte Hoffnung ruht auf einem Mäd-
chen ...

48. Zerbster Kulturfesttage 
Der Besuch lohnt sich!

Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm bieten die 48. Zerbster 
Kulturfesttage nach dem gelunge-
nen Start auch in den kommenden 
Tagen.  
Kreativ geht es zum Beispiel an 
diesem Wochenende im Museum 
zu, wenn unter anderem Textil-
künstlerin Sabine Brauns, Mang-

akünstlerin Laura Köpke, Robin Haberland, der mit Speckstein 
arbeitet, oder das Zerbster Strickafé „Maschenzauber“ sich über 
die Schulter schauen lassen. Daneben bieten am Sonnabend der 
Chor der Stadt Zerbst und am Sonntag Schüler der Musikschule 
„Johann Friedrich Fasch“ Musik in den Museumskreuzgängen. 
Musikalisch auf besondere Art wird es auch, wenn die GB-Schule 
„Am Heidetor“ am 27. Februar in die St. Trinitatiskirche zu Trom-
melkonzert und Workshop einlädt. 
Der Internationale Förderverein „Katharina II.“ bringt sich mit zwei 
Veranstaltungen ins Festtage-Programm  ein. Bereits an diesem 
Sonntag ist das Deutsch-Russische Kulturforum e. V. mit seiner 
musikalisch-literarischen Veranstaltung „Katharina II. - Eine Deut-
sche auf dem Zarenthron“ im Fasch-Saal der Stadthalle zu Gast. 
Kostproben aus dem Rezeptbüchlein der Zarin runden die Veran-
staltung ab. Vor 250 Jahren lud Katharina die Große in ihrem Ein-
ladungsmanifest Deutsche ein, in Russland zu siedeln. So begann 
die Geschichte der Russlanddeutschen, die viel zur Kultur, zur 
Wissenschaft, zum Militärwesen, zu den Staatsangelegenheiten 
von Russland beitrugen. „Russlanddeutsche, ihre Geschichte und 
ihre Identität“ ist das Thema eines Vortrages am 5. März. 
Der Zerbster Briefmarkenverein hat nicht nur seinen traditionellen 
und beliebten Großtauschtag geplant. Erstmals bietet er auch ei-
nen Vortrag an. Um „Briefmarken, Briefe, Besonderheiten, Kurio-
ses und Sehenswertes“ wird es am 7. März im Vortragsraum der 
Kreissparkasse gehen.
Eine Führung „Vom Reithaus zur Stadthalle“, das „Forum der Ver-
eine“, „Jeschichten von solle Zarwst“ - das und noch jede Menge 
mehr bieten die 48. Zerbster Kulturfesttage. Der Besuch lohnt! (ar)
Mehr zum Programm im Veranstaltungskalender in dieser Ausga-
be oder unter www.stadt-zerbst.de. 

Stadtbibliothek mit stabiler Nachfrage und 
vielen Angeboten
Knapp 900 aktive Leser hat die Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt der-
zeit. Und sie kann sich über eine stabile Nutzung freuen. „Mit rund 
51400 Ausleihen im Jahr 2012 hatten wir in etwa das gleiche Er-
gebnis wie 2011“, freut sich Bibliotheksleiterin Margitta Benecke. 
22600 Medien stehen den Bibliothekslesern zur Verfügung. Dabei 
bemühen sich Margitta Benecke und ihr Team, den Bestand der 
Nachfrage anzupassen. Letztere geht zum Beispiel bei Sach- und 
Fachliteratur zurück, wächst aber bei der Belletristik. „Hier vor al-
lem in Richtung Freizeitlektüre“, weiß die Bibliothekschefin. 
Einen deutlichen Zuwachs verzeichnet die Zerbster Stadtbiblio-
thek auch bei der Fernleihe. Das heißt, den Verbund von Biblio-
theken zu nutzen, um Medien, die nicht im eigenen Bestand sind, 
aus anderen Bibliotheken zu beschaffen. Hier gab es eine Zunah-
me von zwei Dritteln gegenüber dem Vorjahr.
Noch stärkeren Zugriff wünschen sich Margitta Benecke und ihr 
Team allerdings auf die Bibliotheks-Homepage. Vor allem der 
Online-Katalog unter anderem mit der Möglichkeit, sein eigenes 
Bibliothekskonto zu verwalten, bietet den Nutzern viele Vorteile.
Der Internetauftritt hält aber auch einen Überblick über die ak-
tuellen Veranstaltungen der Stadtbibliothek bereit. Insgesamt  
160 Veranstaltungen, viele mit Schulen und Kindertagesstätten, 
gab es im vergangenen Jahr. 
Da sind die bereits zur guten Tradition gewordenen Bücherfloh-
märkte - der 18. findet im kommenden April statt. Oder es ist, 
ganz aktuell, die ebenso traditionelle Beteiligung der Stadtbiblio-
thek an den Zerbster Kulturfesttagen. Drei Veranstaltungen ste-
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Martel, Yann:
Schiffbruch mit Tiger/Yann Martel. Aus d. Engl. - 17. Aufl. -
Frankfurt am Main: Fischer Taschenbuch Verl., 2013. - 381 S.
ISBN 978-3-596-15665-8
Pi Patel ist unterwegs mit einer Hyäne, einem Orang-Utan, ei-
nem verletzten Zebra und einem bengalischen Tiger, als er 
Schiffbruch erleidet. Bald hat der Tiger alle bis auf Pi erledigt 
und es beginnt eine wundersame Odyssee ...

Adler-Olsen, Jussi:
Das Washington Dekret: Thriller/Jussi Adler-Olsen. Aus d. Dän. 
von Hannes Thiess und Marieke Heimburger. -
München: Dt. Taschenbuch Verl., 2013. - 648 S.
ISBN 978-3-423-28005-1
Als die Frau des amerikanischen Präsidenten und ihr ungebore-
nes Kind bei einem Anschlag kaltblütig ermordet werden, gerät 
der neu gewählte US-Präsident völlig aus dem Gleichgewicht. 
Durch seine politischen Entscheidungen stürzt er das Land in 
einen gefährlichen Ausnahmezustand ...
100 % pflanzlich: vegane Rezepte. -
Bielefeld: Dr. Oetker Verl., 2012. - 95 S.: Abb.
ISBN 978-3-7670-0995-0

Morton, Kate:
Die verlorenen Spuren: Roman/Kate Morton. Aus d. Engl. -
München: Diana, 2013. - 606 S.
ISBN 978-3-453-29100-3
Suffolk, England, 1961: Laurel ist ein Teenager, als sie während 
einer Familienfeier einen Fremden kommen sieht. Ihre Mutter 
wird durch diesen Besuch so erschüttert, dass ein Verbrechen 
die Folge ist. Nach langer Verdrängung ist es für Laurel 50 Jahre 
später an der Zeit, dieses Geheimnis zu lösen. R11 

Wolfe, Tom:
Back to Blood: Roman -
München: Karl Blessing Verl., 2013. - 767 S.
ISBN 978-3-89667-489-0
Im Hafen von Miami wird ein kubanischer Flüchtling vor den Au-
gen von Millionen Fernsehzuschauern verhaftet. Der ausführen-
de Polizist ist der kubanischstämmige gutmütige Nestor, der un-
ter seinen weißen Vorgesetzten leidet. Für die Weißen ist Nestor 
ein Held, für seine Landsleute ein Verräter.

Interessantes

-  Jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 bis 16:30 Uhr lädt Bü-
cherwurm Willi zum „Lesen, Lachen, Sachen machen“ ein.

-  Schauen Sie im Internet doch mal auf unsere Homepage 
www.stadtbibliothek-zerbst.de. Hier können Sie u. a. im On-
line-Katalog eine Vorauswahl aus dem Gesamtbestand der 
Bibliothek treffen. Ihr Bibliothekskonto einsehen, die Leih-
frist ausgeliehener Bücher, Zeitschriften, CDs, Hörbücher 
oder DVDs kontrollieren und gegebenenfalls verlängern und 
zurzeit an andere Nutzer ausgeliehene Medien vorbestellen. 
Probieren Sie es, denn die Bibliothek ist damit auch außer-
halb der Öffnungszeiten erreichbar.

-  Wer neugierig ist, wie ein E-Book-Reader funktioniert und 
ausprobieren möchte, wie es sich damit liest, kann in der 
Bibliothek ein solches Gerät ausleihen und zuhause testen.

Hochkarätiger Auftakt der  
12. Internationalen Fasch-Festtage
Mit einem hochkarätigen Konzertereignis beginnen am Don-
nerstag, dem 18. April, die 12. Internationalen Fasch-Festtage. 
Nach der offiziellen Eröffnung des Barockmusikfestivals um  
19 Uhr mit der Festansprache von Sachsen-Anhalts Kultusmi-
nister und Schirmherr Stefan Dorgerloh (parteilos) steht ab 20 
Uhr das Ensemble „Les Amis de Philippe“ unter der Leitung von 
Ludger Rémy auf der Bühne im Katharina-Saal der Stadthalle 
Zerbst/Anhalt.

Auf Initiative des Cembalisten 
und Fortepianisten Ludger Rémy 
entstand das Ensemble 1994 
aus befreundeten Musikern. Ihr 
Anliegen: Musik des literarischen 
Zeitalters, vor allem diejenige 
des großen Bach-Sohnes auszu-
graben und in Klang umzuset-
zen. In unregelmäßigen Abstän-
den treffen sich die Mitglieder 
seitdem zu langfristig und sehr 

intensiv vorbereiteten Projekten mit der Musik Bachs und seiner 
unmittelbaren Stil- und Zeitgenossen. Die Auftrittsstärken variie-
ren je nach Bedarf der jeweiligen Musik zwischen der Kammer-
musikbesetzung und der größeren Orchesterformation. Eine 
Reihe von CD-Aufnahmen sowie Auftritte bei namhaften Festi-
vals ergänzen das Schaffen von „Les Amis de Philippe“.
In Zerbst wird sich das Ensemble unter dem Konzerttitel „Jo-
hann Friedrich Fasch als Wegbereiter des klassischen Stils“ mit 
späten Ouverturen-Sinfonien des Komponisten vorstellen, dar-
unter auch Erstaufführungen. 
Die 12. Internationalen Fasch-Festtage finden vom 18. bis  
21. April statt. (ar)
Karten und weitere Informationen: www.fasch.net

Tipps in Kürze 

Veranstaltung abgesagt 

Die ursprünglich für Sonnabend, den 2. März, in der Zerbster 
Stadthalle geplante Show „Du hast den Farbfilm vergessen“ 
ist abgesagt. Die veranstaltende Agentur gibt eine man-
gelnde Nachfrage im Kartenvorverkauf als Begründung an. 
Bereits erworbene Karten können an den jeweiligen Vorver-
kaufsstellen zurückgegeben werden. 

Lions-Jugend-Musikpreis in Zerbst/Anhalt 

Der Lions-Club Zerbst trägt auch in diesem Jahr den Lions-
Jugend-Musikpreis für den Distrikt Sachsen-Anhalt und Thü-
ringen in Zerbst aus. Der Wettbewerb findet am 9. März in der 
Musikschule „Johann Friedrich Fasch“ statt. Die jungen Mu-
siker stellen sich zunächst in einem internen Teil der Jury vor. 
Um 16 Uhr beginnt ein öffentliches Konzert. Wettbewerbsin-
strument ist in diesem Jahr das Klavier. 
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17. Frühstücks-Treffen für Frauen
Zum 17. Mal laden Anke Kestler und ihre 
Organisatorinnen-Crew am Sonnabend, 
dem 9. März, zum Frühstücks-Treffen 
für Frauen in Zerbst ein. Los geht es um 
8.45 Uhr in der St. Bartholomäikirche an 
der Schloßfreiheit. 
Tom Hebäcker und sein Team gestalten 

das leckere Frühstück, das den Auftakt der Veranstaltung bildet. 
Das 17. Frauen-Frühstücks-Treffen steht unter dem Thema „Bin 
ich wirklich allein? - Umgang mit der Einsamkeit“. Carmen See-
hafer aus Bitterfeld-Wolfen wird unter anderem die Frage stellen: 
„ Was bedeutet einsam?“ Denn bekanntlich kann man einsam 
auch zu zweit sein. Und es gibt Einsamkeit in allen Facetten der 
Gesellschaft. Die Referentin möchte ihre Zuhörerinnen heraus-
fordern, mutig über dieses Thema nachzudenken.
An diesem Vormittag in St. Bartholomäi geht es darum, gemein-
sam Wege aus der Einsamkeit aufzeigen. Mit einem ehrlichen 
Thema für junge Frauen, Singles und alle, die nicht mehr einsam 
sein wollen. Ein mutiger Lebensbericht wird  das Thema auf-
greifen. 
Musikalisch heiter stimmen Rainer Neumann und Jacob Eger 
zum zweiten Mal die Teilnehmerinnen. 
Der Karten kosten 11,50 Euro und sind  in der Buchhandlung 
Gast, Fritz-Brandt-Straße 23, und in der Jever-Apotheke, Fritz- 
Brandt-Straße 6, erhältlich. Es ist ratsam, rechtzeitig Karten zu 
kaufen, da die Plätze begrenzt sind. (ar)

telwettbewerb honorarfrei veröffentlicht werden können. 
Die zehn schönsten Arbeiten werden am 21. April zum Beginn der 
neuen Saison im Zerbster Schloss prämiert und öffentlich ausgestellt. 
Als Preise winken eine Schlossführung mit Prinzessin Sophie Au-
guste Friederike für die beste Gruppenarbeit sowie Gutscheine 
und Sachpreise für die besten Einzelarbeiten. (ar)

Historischen Persönlichkeiten begegnen die Gewinner der bes-
ten Gruppenarbeit bei einer Schlossführung. Foto: H. Rohm

Deetz: Auftakt für Veranstaltungsreihe  
“Zukunft erfinden” zum Ideenwettbewerb

Am Samstag, dem 2. März, beginnt um  
14 Uhr parallel zum jüngst gestarteten Ide-
enwettbewerb des Coyote e. V. die Ver-
anstaltungsreihe „Zukunft erfinden”. Ein-
geladen ist der Berliner Zukunftsforscher, 

Seminarleiter und Aktivist Ralph Boes. Er stellt auf seine lebendige 
und leidenschaftliche Weise die Frage, wie in Zukunft Arbeit und so-
ziale Sicherheit in der Gesellschaft zu organisieren sind.
„Arbeit ist sichtbar gemachte Liebe“, zitiert Ralph Boes den arabi-
schen Philosophen Khalil Gibran und umreißt damit den Arbeits-
begriff für eine Gesellschaft, der die Lohnarbeit ausgeht. „Arbeit 
ist nur förderlich und wertvoll, sowohl für den Menschen, der sie 
verrichtet, als auch für die Gesellschaft, als sie in Liebe geleistet 
und als persönlich sinnvoll gesehen wird“, so Boes.
Das Gegenteil davon wird in der gegenwärtigen Arbeits- und So-
zialpolitik gefördert. „Der Ruf nach „Vollbeschäftigung“ zwingt 
die Menschen in ,Jobs‘. Deren Verrichtung verläuft ohne Freude, 
desinteressiert und oft, ohne einen Sinn in ihr zu erkennen. Eine 
ganze Gesellschaftsschicht dauerhaft in ,Jobs‘ zu pressen und 
sie von ihren eigenen inneren Tätigkeitsquellen abzuschneiden, 
ist für unsere Gesellschaft so zerstörerisch, wie es auch für das 
zum ‚Jobben‘ gezwungene Individuum ist“, erklärt Boes weiter.
So richtet sich seine gesellschaftspolitische Initiative auf die Ein-
führung eines bedingungslosen Grundeinkommens. „Was wür-
den Sie tun, wenn Ihr Einkommen gesichert wäre?” fragt Boes. 
Ein Grundeinkommen ist ein Einkommen, das eine politische 
Gemeinschaft bedingungslos jedem ihrer Mitglieder gewährt. Es 
soll die Existenz sichern und gesellschaftliche Teilhabe ermögli-
chen, einen individuellen Rechtsanspruch darstellen sowie ohne 
Bedürftigkeitsprüfung und ohne Zwang zu Arbeit oder anderen 
Gegenleistungen garantiert werden.
Weiterhin engagiert sich Ralph Boes gegen Hartz IV-Sanktionen 
und erzählt auf ermutigende Weise über seine Auseinanderset-
zungen mit den Behörden.
Die Veranstaltung findet im Schenkladen des Coyote e. V. in Deetz 
(bei Zerbst) im Fabrikweg 16 statt.

www.tanzclub-zerbst.de
wo tanzen Spaß macht!

20. Zerbster Frühlingsball

16. März 2013, Einlass: 18.30 Uhr

Katharina-Saal der Stadthalle Zerbst/Anhalt
Kartenvorverkauf: 
-	 Bestell-Center	Zänsdorf	•	Fritz-Brandt-Str.	2	
	 •	39261	Zerbst/Anhalt	•	Telefon:	0	39	23/49	36
-  www.tanzclub-Zerbst.de (Veranstaltungen)

Mitmachen und tolle Preise gewinnen 
Mal- und Bastelwettbewerb zum Zerbster 
Schloss
„Wie sieht das Zerbster Schloss im Jahr 2023 aus?“ Das ist das 
Thema eines Mal- und Bastelwettbewerbes, zu dem der Förder-
verein Schloss Zerbst aufgerufen hat. „Zeigt uns, wie Ihr Euch das 
Schloss in zehn Jahren vorstellt. Wie könnte es drinnen und/oder 
draußen aussehen?“, rufen die Organisatoren Kinder im Alter bis 
zu zehn Jahren zum Mitmachen auf. 
„Wir wollten auch einmal die jüngeren Zerbster mit einbeziehen. 
Sie kommen ja ab und an auch mit Kita-Gruppen oder Schul-
klassen ins Schloss“, erklärt Vereinssprecherin Jana Reifarth das 
Anliegen, des Wettbewerbes, zu dem sie gemeinsam mit Stefanie 
Wollgast die Idee entwickelt hat. 
Die Bilder (im Format DIN A4) oder Bastelarbeiten können ganz frei 
gestaltet sein. Kreativität und Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Einsendeschluss ist der 7. März 2013, jener Tag, an dem vor zehn 
Jahren der Förderverein Schloss Zerbst gegründet wurde. Die 
Wettbewerbsarbeiten - bitte mit Angabe von Alter, Namen, Ad-
resse beziehungsweise Klasse, Schule oder Kita - gehen an die 
Katharina-Apotheke (Frau Reina Steffen), Breite 21, 39261 Zerbst/
Anhalt. Mit der Einsendung oder Abgabe verbunden ist das Ein-
verständnis, dass sie im Zusammenhang mit dem Mal- und Bas-
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nung für festliche Torten! Mi., 13.03., 19.00 Uhr, 11,50 €
Ihrer Gesundheit zuliebe!
Vorsorge - Gesunder Darm! die HP Sybille Jobs stellt u. a. 
schmerzfreie Optionen der Vorsorge vor, Do., 14. März, 14.00 Uhr, 
5,00 €. Moderne Rückenschule: Richtig sitzen, stehen, gehen und 
tragen im Alllag, zeigt Fr. D. Richter mit vielen praktischen Übungen 
für einen starken Rücken, Arme, Hände, Finger, Beine und Gelenke. 
Sie gibt dabei auch Anregungen für Ihre Bewegung und Entspan-
nung, ab Do., 7. März, 17.00 Uhr (2 x) 12,00 €
Wir bieten auch Sprachkurse:
Englisch für Anfänger ab Do., 14. März, 17.30 Uhr (mit Kordelia 
Kirsch) (15 x); 77,00 € und am Vormittag ab Mi., 27.02., 09.00 Uhr 
(mit M. Schoch) (10 x); 75,00 €. Spanisch für Anfänger ab Mi.,  
13. März, 18.30 Uhr (15 x), 77,00 €. Arabisch mit sehr geringen 
Vorkenntnissen ab Do., 7. März, 18.30 Uhr, (15 x) 75,00 €, Deutsch 
als Fremdsprache Sprachkursangebot für sehr geringe bis sehr 
gute Vorkenntnisse ab Di.,  5. März; 09.00 Uhr (10 x) 80,00 €
PC und Karriere
Computerstarter am Vormittag - Vertiefung für die reiferen 
Jahrgänge ab Di., 05.03. je 08.30 - 12.00 Uhr (6 x) 66,00 € Com-
puterkurs für Anfänger ab Mi., 06.03.; 17.00 Uhr, (8 x); 88,00 €
Wir freuen uns auch über einen persönlichen Kontakt Tel. 0 39 23/6 
11 15 00 bzw 0 34 93/3 38 30 oder besuchen Sie uns am Standort 
Zerbst/Anhalt, Fr.-L.-Jahn-Str. 5 (Mo. - Do. 10.00 - 18.00 Uhr; Fr. 
nach Vereinbarung). Hier erfahren Sie immer die aktuellen Angebo-
te! Wir freuen uns auf Sie!
Vorherige Kursanmeldungen unbedingt immer erforderlich! 
Angebole unter Vorbehalt. Ausgewiesene Gebühr ab 10 TN! Mate-
rialkosten nicht immer ausgewiesen.

Hegering Zerbst informiert
Am Samstag, dem 02.03.2013 findet in der Raststätte Jütrichau, 
Zerbster Straße 7 unsere Jahreshauptversammlung mit Hege-
schau und Beitragskassierung statt.
- Beitragskassierung und Hegeschau von 9.00 bis 10.30 Uhr
- von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr Jahreshauptversammlung
Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Der Vorstand

Auszüge aus dem Kursangebot der KVHS 
ABI; Standort Zerbst/Anhalt
Fr.-L.-Jahn-Str. 5, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel. 0 39 23/6 11 15 00 
oder 0 34 93/3 38 30), www.kvhs-abi.de
II. Zerbster Vereinsforum; -VEREIN(T) in Zerbst-
Sa., 2. März, 10.00 Uhr - 17.00 Uhr im Gymnasium Francisceum; 
Weinberg
10.00 - 12.00 Uhr Aufgaben und (Steuer)Pflichten der Vereine! 
(St. Scholz)
13.00 Uhr-14.30 Uhr:
Generationswechsel/Nachwuchsgewinnung im Verein!  
(U. Lummitsch)
Plakate, Infoblätter u. Ä. als Werbeträger für Vereinsarbeit  
(T. Kuppe Team)
Kurzeinstieg: Marktauftritt mit eigener Homepage! (U. Marczok)
16.00 Uhr - 16.30 Uhr:
Strategien zur Mittelakquise für den Verein! (U. Lummitsch)
Haftung und Versicherungsschutz im Ehrenamt! (R. Neupert)
Impressum, Urheberrechte, Haftungsausschluss! (U. Marczok)
Für Besucher:
13.00 - 16.30 Uhr: „Vereine und Mehr“ Messe der (Vereins)arbeit
Historische Bibliothek: Vorstellung spektakulärer historischer Literatur;
Kaffee und Kuchen Im „Sammeltassenkaffee“ betreut durch die 
Schülerfirma HurriCan-S-GmbH sowie Ausstellung: Junge Kunst 
in Anhalt
Schöffe werden ist nicht schwer - Schöffe sein dagegen auch 
nicht!
Vortrag, in Zusammenarbeit mit der Vereinigung der ehrenamt-
lichen Richterinnen und Richter Mitteldeutschland e. V., für Men-
schen, die gern als Schöffen tätig werden möchten. Mi., 13. März; 
18.00 Uhr; 4,00 €
Frühjahrs-Make-up für Frauen von 15 - 75+ Do., 14. März, 18.00 Uhr; 
12,50 €
Die Teilnehmenden bekommen die einzelnen Schritte erklärt und 
arbeiten mit einer Skizze, damit Sie selbst auch die erlernten Tech-
niken zuhause anwenden können. Zusätzlich gibt die Visagistin und 
Make-up Stylistin Simone Dietz auch noch Tipps, wie das Make-up 
optimal zur Kleidung passt. Sternstunden, ein Vortrags- und Be-
obachtungsabend im Planetarium Dessau; Freitag, 15. März, ab 
19.00 Uhr DE; Peterholzstraße 58; 6,60 € 
ERFOLGREICH SEIN! (Wochenendkurs) in diesem Seminar erfah-
ren Sie etwas über die Grundsätze und die Gesetze des Erfolgs, 
Sie erhalten Anleitung und Hilfe zur praktischen Umsetzung. Sa., 
16. März von 09.00 bis 15.30 Uhr und So., 17. März von 09.00 bis 
12.30 Uhr; 31,20 €
Aus der Vortragsreihe am Nachmittag: Mi., 27. März 2013, 
15.00 Uhr im Beratungsraum der LK-Verwaltung, Fr.-Brand-Str. 
16 (gegenüber Post). Frank Besener erklärt den Archäologischen 
Schnitt durch die Altstadt von Zerbst- die Fernwärmetrasse 
vom Breitestein!
Kreativkurse:
Ein Samstagskurs in Tiefdruckverfahren - Kreativ am Samstag mit 
dem Künstler Thomas Blaszcyk aus Köthen: Radierungen mit 
grafischen Druckverfahren
Sa., 2. März von 09.30 bis 14.30 Uhr; Gym. Francisceum; 21,50 € 
incl. Material
Tanz einfach mit! (Tanzvergnügen, auch ohne Partner) Das Mitein-
ander ist der Reiz, wir tanzen Volkstänze und auch nach bekannten 
Schlagern, ab Di., 5. März, 14.00 Uhr mit K. Liedtke (10 x) 40,00 €
Origami - Gefaltetes für die Frühlings- und Osterzeit ab 6. März, 
14.00 Uhr (2 x) 8,80 €; Fotografie-Seminar: Was die Kamera so 
kann! ab 6. März, 18.30 Uhr (2 x) 15,00 €; Strick-Atelier: Modische 
Maschen für ein tolles Outfit! Ab Mo., 11. März, 18.30 Uhr, (4 x) 
22,00 €; Modellieren mit Marzipan: Süße Verführung als Krö-

ewg
Entwicklungs- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Anhalt-Bitterfeld mbH
Investitionsbank
Sachsen-Anhalt

Bitterfeld-Wolfen, 8. Februar 2013

Der nächste Beratungssprechtag für  
Unternehmer, Existenzgründer und Kommunen

in Bitterfeld-Wolfen - individuell und kostenfrei
Bitterfeld-Wolfen. Am 7. März 2013 wird der nächste Beratungs-
sprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt in Zusammenar-
beit mit der Entwicklungs- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Anhalt-Bitterfeld mbH (EWG) im Technologie- und Gründerzentrum 
Bitterfeld-Wolfen stattfinden. Unter dem Namen „IB regional - Wir 
für Sie vor Ort“ bietet der kostenfreie Service umfassende Beratung 
zu Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten für Unternehmen und 
Existenzgründer sowie Kommunen.
Die Ansprechpartnerin für die Terminvergabe ist bei der EWG An-
halt-Bitterfeld Frau Elena Herzel erreichbar unter der Telefonnum-
mer 0 34 94/63 83 66 oder per E-Mail unter 
e.herzel@ewg-anhalt-bitterfeld.de.

Sehr geehrte Fahrgäste,
wir möchten Sie in der heutigen Ausgabe des Zerbster Amts-
boten davon in Kenntnis setzen, dass wir gemeinsam mit dem 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld beabsichtigen, ab dem 4. März 2013 
Fahrplananpassungen auf den Linien 458/Fahrt 19 und 459/
Fahrt 16 vorzunehmen, um die Anschlussgewährung vom Zug 
zum Bus weiter zu verbessern.
Die Linie 458 (Fahrt 19 - Abfahrt Zerbst, Bahnhof um 15.53 Uhr) 
wird ab diesem Zeitpunkt auf den Zug aus Richtung Magdeburg 
(Ankunft 15.58 Uhr) warten.
Die Linie 459 (Fahrt 16) von Güterglück über Gödnitz, Walterni-
enburg nach Zerbst wird ab Güterglück 9 min später verkehren,  
um an der Haltestelle Güterglück,  Bahnhof den Anschluss vom 
Zug aus Magdeburg sicherzustellen. Neue Abfahrtszeit ab Güter-
glück, Bahnhof ist dann 13.56 Uhr.
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen gern die Mitarbeiterinnen in 
unserem Informationsbüro Telefon: 0 39 23/6 12 91 41 zur Ver-
fügung. 
Ihre Vetter GmbH
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am 13.02.  Frau Margarete Bräse zum 78. Geburtstag
 OT Reuden/Anhalt
am 13.02.  Herrn Gerhard Eichmann zum 75. Geburtstag
am 13.02.  Herrn Wolfgang Fahle zum 76. Geburtstag
 OT Deetz
am 13.02.  Frau Elli Hinze zum 86. Geburtstag
 OT Reuden/Anhalt
am 13.02.  Frau Marga Schmiedel zum 84. Geburtstag
am 13.02.  Frau Gertrud Schmohl zum 86. Geburtstag
am 13.02.  Herrn Rudolf Schuboth zum 78. Geburtstag
am 14.02.  Frau Rosemarie Apel zum 76. Geburtstag
am 14.02.  Herrn Wilhelm Dost zum 83. Geburtstag
 OT Deetz
am 14.02.  Frau Christa Giese  zum 78. Geburtstag
am 14.02.  Frau Waltraut Lüderitz zum 79. Geburtstag
am 14.02.  Frau Sonja Schneider zum 80. Geburtstag
am 14.02.  Herrn Bernhard Seeger zum 81. Geburtstag
 OT Deetz
am 14.02.  Frau Anna Striebing zum 84. Geburtstag
 OT Straguth
am 14.02.  Frau Sofie Sydor zum 82. Geburtstag
am 15.02.  Herrn Manfred Bergholz zum 78. Geburtstag
am 15.02. Frau Vera Gottschling zum 82. Geburtstag
am 15.02. Frau Regina Rudel zum 78. Geburtstag
am 15.02. Frau Edith Saar zum 77. Geburtstag
am 15.02. Herrn Otto Schlepp zum 83. Geburtstag
 OT Lindau
am 15.02. Frau Ursula Stephan zum 83. Geburtstag
 OT Garitz
am 15.02. Frau Erika Wörlitz zum 76. Geburtstag
am 16.02. Frau Waltraud Dähne zum 75. Geburtstag
am 16.02. Frau Charlotte Enke zum 75. Geburtstag
am 16.02. Herrn Gustav Grube zum 78. Geburtstag
 OT Garitz
am 16.02. Frau Maria Häusler zum 80. Geburtstag
 OT Dobritz
am 16.02. Frau Hedwig Otto zum 76. Geburtstag
 OT Walternienburg
am 16.02. Herrn Willi Stiehl zum 83. Geburtstag
 OT Steutz
am 17.02. Frau Gerda Alpen zum 87. Geburtstag
am 17.02. Herrn Kurt Freihorst zum 79. Geburtstag
 OT Steckby
am 17.02. Herrn Reimund Fuhrer zum 75. Geburtstag
am 17.02. Frau Annemarie Klatt zum 82. Geburtstag
 OT Trebnitz
am 17.02. Frau Adelheid Mangelsdorf zum 76. Geburtstag
 OT Güterglück
am 17.02. Frau Gerda Probst zum 79. Geburtstag
am 17.02. Frau Waltraud Schäfer zum 79. Geburtstag
am 17.02. Herrn Fritz Schmidt zum 86. Geburtstag
am 18.02. Herrn Kurt Abramowski zum 77. Geburtstag
am 18.02. Herrn Horst Bergholz zum 79. Geburtstag
am 18.02. Herrn Erich Bernt zum 84. Geburtstag
am 18.02. Herrn Manfred Moschner zum 77. Geburtstag
am 18.02.  Herrn Fedor Stuckert zum 78. Geburtstag
am 19.02.  Frau Gertrud Adolph zum 81. Geburtstag
am 19.02.  Herrn Erich Beiersdorf zum 78. Geburtstag
am 19 02.  Herrn Wolfgang Düben zum 75. Geburtstag
 OT Steutz
am 19.02.  Frau Rosemarie Helbig zum 77. Geburtstag
am 20.02.  Frau Ilse Franke zum 79. Geburtstag
 OT Walternienburg
am 20.02.  Herrn Günter Grüger zum 75. Geburtstag
am 20.02.  Herrn Erich Krüger zum 75. Geburtstag
 OT Quast
am 20.02.  Frau Edith Schulze zum 78. Geburtstag
 OT Bornum
am 21.02.  Frau Eleonore Bilke zum 82. Geburtstag
am 21.02.  Herrn Fritz Galle zum 93. Geburtstag

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“  
feierten
am 9. Februar 2013
das Ehepaar Frau Erika und  
Herr Manfred Ulrich 
Zerbst/Anhalt, OT Güterglück

am 16. Februar 2013
das Ehepaar Frau Renate und Herr Hermann Stephan 
Zerbst/Anhalt

Dazu übermittelt der Bürgermeister alle guten Wünsche für 
persönliches Wohlergehen und viele schöne Stunden im 
Kreise ihrer Lieben.

Geburtstagsgratulationen  
des Bürgermeisters der  
Stadt Zerbst/Anhalt und  
ihrer Ortsteile
Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-
ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
9. Februar 2013 bis 22. Februar 2013 ihren Geburtstag gefeiert 
haben. Alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

am 09.02.  Frau Gudrun Hantsche   zum 76. Geburtstag
am 09.02.  Frau  Elfi Henemann zum 78. Geburtstag
 OT Kleinleitzkau 
am 09.02. Frau Brigitte Krüger zum 87. Geburtstag
am 09.02.  Herrn  Günter Möbius zum 77. Geburtstag
 OT Steutz 
am 10.02.  Frau Marianne Bensch  zum 80. Geburtstag
am 10.02.  Frau Erika Fischer zum 84. Geburtstag
am 10.02.  Herrn Albert Hantsche zum 77. Geburtstag
am 10.02.  Herrn Gerhard Henemann zum 77. Geburtstag
 OT Kleinleitzkau 
am 10.02.  Herrn Kurt Honigmann zum 78. Geburtstag
am 10.02.  Herrn Horstmar Lude zum 75. Geburtstag
am 10.02.  Frau Marianne Müller zum 76. Geburtstag
am 10.02.  Herrn Klaus Partheil zum 85. Geburtstag
am 10.02.  Herrn Werner Renner  zum 75. Geburtstag
 OT Güterglück 
am 11.02.  Herrn Friedrich Franze zum 89. Geburtstag
 OT Steckby 
am 11.02. Frau Margarete Gatzke zum 83. Geburtstag
am 11.02. Herrn  Albert Könnicke  zum 78. Geburtstag
 OT Deetz 
am 11.02.  Herrn Otto Lier  zum 76. Geburtstag
am 11.02. Frau Charlotte Richter  zum 83. Geburtstag
am 11.02.  Frau Rudolph, Hildegard zum 98. Geburtstag
am 12.02.  Frau Gertrud Bartl zum 86. Geburtstag
am 12.02.  Herrn Fritz Krüger zum 76. Geburtstag
am 12.02.  Frau  Liesa Nitsche zum 81. Geburtstag
am 12.02.  Frau Christel Pannicke zum 80. Geburtstag
 OT Buhlendorf
am 12.02.  Frau Ingeborg Penk zum 78. Geburtstag
am12.02.  Frau Gertraud Recksiedler zum 76. Geburtstag
am 12.02.  Frau Hildegard Schulz zum 88. Geburtstag
am 12.02.  Herrn Dieter Ziepel  zum 75. Geburtstag
 OT Schora
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am 21.02.  Herrn Dieter Germar zum 78. Geburtstag
 OT Pakendorf
am 21.02.  Herrn Willi Mangelsdorf zum 78. Geburtstag
 OT Güterglück
am 21.02.  Herrn Herbert Metzker zum 75. Geburtstag
am 21.02.  Herrn Siegfried Naumann zum 80. Geburtstag
 OT Waltemienburg
am 21.02.  Frau Melitta Ochlast zum 81. Geburtstag
am 21.02.  Frau Hildegard Schuboth zum 82. Geburtstag
 OT Kleinleitzkau
am 21.02.  Herrn Friedrich Wallwitz zum 86. Geburtstag
am 22.02.  Herrn Egon Klatt zum 79. Geburtstag
 OT Garitz
am 22.02.  Herrn Manfred Palm zum 76. Geburtstag
am 22.02.  Frau Elli Zühlsdorf zum 79. Geburtstag

Montag, 04.03.2013
19 Uhr GKR
 Pfarrhaus Schloßfreiheit
St. Marien
Sonntag, 03.03.2013
14 Uhr zentraler GD für die Parochie St. Bartholomäi zur 

Einführung von Pfarrer Albrecht Lindemann
 St. Bartholomäi
Hohenlepte, Niederlepte, Nutha, Jütrichau, Wertlau
Sonntag, 03.03.2013
14 Uhr zentraler GD für die Parochie St. Bartholomäi zur 

Einführung von Pfarrer Albrecht Lindemann
 St. Bartholomäi
Montag, 04.03.2013
15 Uhr Frauenkreis
 Jütrichau
Leps, Eichholz, Kermen
Sonntag, 03.03.2013
14 Uhr zentraler GD für die Parochie St. Bartholomäi zur 

Einführung von Pfarrer Albrecht Lindemann
 St. Bartholomäi

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  
Dessauer Str. 10a in Zerbst
Internet: www.efg-zerbst.de
Gottesdienste:
So., 24.02.
10.00 Uhr  Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
So., 03.03.
10.00 Uhr  Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
Begegnungszentrum:
Fr., 22.02.
17.30 Uhr  Teenietreff (ab 5. KI.)
Sa., 02.03.
10.00 - 13.00 Uhr  Kinder- und Babybasar
Öffnungszeiten des Innenspielplatzes:
Freitag:  15.30 - 17.30 Uhr
(Am 01.03. bleibt der Spielplatz geschlossen.)

Neuapostolische Kirche (NAK)

Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62a

Gottesdienste

Sonntag, 24.02.2013  09:30 Uhr
Mittwoch, 27.02.2013  19:30 Uhr
Sonntag, 03.03.2013  09:30 Uhr
Mittwoch, 06.03.2013  19:30 Uhr
Sonntag, 10.03.2013  09:30 Uhr
Mittwoch, 13.03.2013  19:30 Uhr

www.wittich.de

Fragen zur Werbung?

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Ihre Medienberaterin

Rita Smykalla
berät Sie gern. Mobil: (01 71) 4 14 40 18

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst

Februar

Samstag, 23.02.2013
09.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim „Willy Wegner“ - 

Am Plan
Sonntag, 24.02.2013
10.00 Uhr Gottesdienst  - St. Trinitatis
Montag, 25.02.2013
14.30 Uhr Christenlehre 1. - 6. Kl. - St. Trinitatis
16.00 Uhr Singkreis - St. Trinitatis
Dienstag, 26.02.2013
09.30 Uhr Frauenfrühstück - St. Trinitatis
16.30 Uhr Tanzkreis - Lutherhaus
17.30 Uhr Line Dance - Lutherhaus
Mittwoch, 27.02.2013
09.30 Uhr Männerfrühschoppen - St. Trinitatis
15.30 Uhr Konfirmandentreff - St. Bartholomäi 
Donnerstag, 28.02.2013 
16.00 Uhr  Familiencafé - St. Trinitatis
18.00 Uhr Junge Gemeinde - Lutherhaus

März 

Freitag, 01.03.2013
17.00 Uhr Weltgebetsabend - St. Trinitatis
Sonntag, 03.03.2013
14.00 Uhr Zentralgottesdienst der Parochie zur Amtseinführung 

von Pfarrer Albrecht Lindemann - St. Bartholomäi
Montag, 04.03.2013
16.00 Uhr Singkreis - St. Trinitatis
Dienstag, 05.03.2013
09.30 Uhr Volksliedersingen - St.Trinitatis
Dienstag, 05.03.2013
14.30 Uhr Bibelstunde - St. Trinitatis
Dienstag, 05.03.2013
16.30 Uhr Tanzkreis - Lutherhaus
Dienstag, 05.03.2013
17.30 Uhr Line Dance - Lutherhaus
Donnerstag, 07.03.2013
18.00 Uhr Junge Gemeinde - Lutherhaus
Sonntag, 10.03.2013
10.00 Uhr Gottesdienst - St. Trinitatis

St. Bartholomai Zerbst
St. Bartholomäi
Sonntag, 03.03.2013
14 Uhr zentraler GD für die Parochie St. Bartholomäi zur 

Einführung von Pfarrer Albrecht Lindemann
 St. Bartholomäi
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 04.04.2013, 10.00 Uhr, im
Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert werden der im
Wohnungsgrundbuch von Zerbst 8118 eingetragene 1.140/10.000 Miteigen-
tumsanteil an dem Grundstück
lfd. Nr. 1 des Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Zerbst,
Flur 32, Flurstück 136, Gebäude- u. Freifläche,Karl-Marx-Str., Größe 197 m2

Flur 32, Flurstück 134, Gebäude- u. Freifläche, Karl-Marx-Str. 3, Größe 721 m2

verbunden mit dem Sondereigentum an derWohnung im Erdgeschoss sowie
einem Kellerraum im Kellerschoss. Nr. des Aufteilungsplanes 2. Sondernut-
zungsrecht bestellt amAußen-PKW-Stellplatz Nr. 2.

Es handelt sich um eine 1,5-Raum-Wohnung (1Wohnraum mit Küche, Flur,
Bad/WC, Abstellraum, Wohnfläche ca. 40 m2) in einem Mehrfamilienhaus.
Dieses wurde um 1900 errichtet und 1999 umfangreich saniert und moder-
nisiert. 2009 erfolgten weitere Sanierungs- und Instandsetzungsarbeiten. Es
stellt sich als vollständig unterkellerter Massivbau mit zwei Vollgeschossen
und einem ausgebauten Dachgeschoss dar.

Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen worden am:
22.11.2010

Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 21.000 €.

Es kann Sicherheitsleistung in Höhe von 1/10 des Verkehrswertes und wenn
die Kosten höher sind, für diesen Wert verlangt werden. Eine Barzahlung
im Versteigerungstermin ist ausgeschlossen. Zur Sicherheitsleistung sind
Bundesbankschecks und Verrechnungsschecks geeignet, die frühestens am
dritten Werktag vor dem Versteigerungstermin ausgestellt worden sind.
Dies gilt nur, wenn sie von einem im Geltungsbereich dieses Gesetzes zum
Betreiben von Bankgeschäften berechtigten Kreditinstituts oder der Bun-
desbank ausgestellt und im Inland zahlbar sind. Ferner ist als Sicherheits-
leistung zugelassen eine unbedingte, unbefristete und selbstschuldnerische
Bürgschaft eines zum Betreiben von Bankgeschäften berechtigten Kreditin-
stituts oder der Bundesbank, wenn die Verpflichtung aus der Bürgschaft im
Inland zu erfüllen ist.
Die Sicherheit kann auch durch Überweisung auf ein Konto der Gerichts-
kasse bewirkt werden, wenn der Betrag der Gerichtskasse vor dem Verstei-
gerungstermin gutgeschrieben ist und ein Nachweis hierüber im Versteige-
rungstermin vorliegt.
Bietvollmachten sind in notarieller Form vorzulegen.
Interessenten können das Gutachten im Amtsgericht Zerbst während der
Sprechzeiten im Zimmer 0.34 und 0.35 einsehen und dort auch die Bankver-
bindung der Gerichtskasse erfragen.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de.

Amtsgericht Zerbst - 9 K 57/10

www.localbook.de

localbook
• lokal
• crossmedial
• tagesaktuell
• werben
• informieren
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Lichterzauber
und rosa Mandelblüte 

an der Deutschen Weinstraße

März 2013 
Erlebnis-Arrangement

www.weinbergnacht.de
Ein buntes Erlebnis für Romantiker, 
Weinkenner und die ganze Familie

inkl. Weinpass für die Weinbergnacht
1 ÜN / Frühstück ab EUR 74,- p.P. 

März und April 2013 
Genuss-Arrangement

www.mandelzauber-pfalz.de
Genuss-Tage mit Mandeldinner 
im größten Fass der Welt, Weinstraßenfahrt im 
Oldtimer-Panoramabus und Weinprobe 
3 ÜN / HP ab EUR 319,- p.P.

Stadt Bad Dürkheim, Tourist Information
Kurbrunnenstraße 14, 67098 Bad Dürkheim
Tel. 06322 935 140, www.bad-duerkheim.com
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in Oberfranken

das „Tor zum Oberen Maintal“,
    dem Gottesgarten am Obermain
Wir laden Sie herzlich ein und bieten Ihnen:
• nur wenige Autominuten entfernt, die Obermain-Therme 

in Bad Staffelstein (Bayerns wärmstes Thermalsolbad)

• 175 km beschilderte Rad- und Wanderwege, Aktivitäten wie: 
Schwimmen, Tennis sowie Kanufahrten auf dem Main

• eine historische Umgebung wie Bamberg, Coburg, Kronach, 
Kulmbach, Bayreuth und Vierzehnheiligen

• ca. 300, zum größten Teil klassifi zierte Gästebetten und 
bestausgestattete Ferienwohnungen sowie die bekannt 
gute Fränkische Küche.

in Oberfranken

Markt
Ebensfeld

Info im Tourismusamt bei Frau Lienert.
Telefon 0 95 73 / 96 08-11  ·  www.ebensfeld.de

www.tourismusverein-
ebensfeld.de




